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Rundfahrt mit dem  
Oldtimer-Bus

Im Rahmen der samstäglichen Stadtfüh-
rungen bietet der Touristik-Service Aalen 
als Abschluß für die diesjährige Saison eine 
Rundfahrt mit einem Oldtimer-Bus am 
Samstag, 25. Oktober 2014, an. Begleitet 
werden die Gäste von Heinz Diebold. Ab-
fahrt ist um 14.30 Uhr am Gmünder Tor-
platz. Die Fahrt führt dieses Jahr „östlich 
von Aalen“. Über Unterkochen geht es hin-
auf aufs vordere Härtsfeld mit Waldhausen 
und Ebnat; zurück nach Röthardt und  Was-
seralfingen. Nicht nur die Landschaft bietet 
Schönes, auch über Land und Leute gibt es 
so einiges zu berichten. Es ist eine gute 
Möglichkeit für zugezogene Aalener die 
neue Heimat näher kennen zu lernen. An-
meldung ist erforderlich ab 11. Oktober beim 
Touristik-Service Aalen, Telefon: 07361 52-
2358. Unkostenbeitrag: Erwachsene 6 Euro, 
Kinder 4,50 Euro.

Sanierung B19

Vollsperrung vom 27. Oktober bis 5. 
November

Nach Mitteilung des Regierungspräsidiums 
Referat Straßenbau wird auf der B19 zwi-
schen den Anschlussstellen Unterkochen 
und Oberkochen-Nord während der Herbst-
ferien der Belag saniert. Hierfür muss die 
Straße voraussichtlich vom  8. Oktober bis 
26. Oktober 2014 halbseitig gesperrt werden. 
Der Verkehr aus Richtung Heidenheim nach 
Aalen wird auf der B19 bleiben, der Verkehr 
von Aalen in Richtung Heidenheim wird 
über die K3292 (alte Bundesstraße) umgelei-
tet. Ab dem 27. Oktober bis voraussichtlich 5. 
November muss der Abschnitt komplett ge-
sperrt werden. Der Vekehr für beide Rich-
tungen wird während der Vollsperrung über 
die K3292 umgeleitet. Ab dem 6. November 
bis voraussichtlich 15. November wird eine 
Fahrspur der B19 wieder für den Verkehr 
freigegeben. Der Verkehr von Aalen in Rich-
tung Heidenheim wird auf die K3292 ver-
legt, der Verkehr von Heidenheim in Rich-
tung Aalen kann die B19 nutzen. Ab 16. 
November soll die B19 wieder in beide Rich-
tungen voll befahrbar sein. Es ist möglich, 
dass sich die Termine aufgrund technischer 
oder witterungsbedingter Umstände än-
dern. Das Regierungspräsidium wird in der 
KW 40 eine entsprechende Pressemittei-
lung versenden. 

Der Kleinkunst-Treff Aalen startet in die 
neue Saison. Am Mittwoch, 19. November 
2014 gastiert Michael Hatzius mit seiner 
Echse und weiteren Freunden in der Aale-
ner Stadthalle. Die Veranstaltung beginnt 
um 20 Uhr. 
Michael Hatzius beobachtet die Welt, sieht 
zu, hört hin, „atmet ein“. Wenn er dann auf 
der Bühne steht „atmet er aus“, schafft neue 
Verbindungen des Erlebten, konstruiert ei-
nen reichen Fantasieraum. Das Publikum 
hat seine Freude, wenn der diplomierte Pup-
penspieler mal mit, mal ohne Puppe grotes-
ke Figuren darstellt und absurde Geschich-
ten erzählt, die frei erfunden und doch so 
nah am Leben sind. Dafür ist Hatzius unter 
anderem mit dem Deutschen Kleinkunst-
preis 2013 und dem Goldenen Besen ausge-
zeichnet worden. Die Echse ist ein Urge-
stein der internationalen Kulturlandschaft 
und war von Anfang an dabei. Weit mehr als 
2000 Jahre alt, gründete sie einst gemein-
sam mit Aristoteles, den sie noch heute lie-
bevoll „Ari“ nennt, das erste Theater der 
Welt, hat aber schon lange davor durch ei-
genhändige Zellteilung der Evolution auf 
die Sprünge geholfen. Puppentheater lehnt 
die Echse zwar grundsätzlich ab, führt je-
doch mit ihrem selbstgebauten Echsenmo-
dell die Zuschauer immer wieder großzügig 
in die grundlegenden Geheimnisse der 
Puppenspielkunst ein. Die Echse nutzt Ihr 

vielseitiges Wissen jedoch nicht nur, um 
vergangene und aktuelle Geschehnisse zu 
reflektieren sondern besitzt ebenso hellse-
herische Fähigkeiten. So wagt sie live ein 
Blick in die Zukunft des Publikums. Wohin 
der Abend führt? Man wird es erleben. Denn 
die lustvolle Interaktion mit dem Publikum, 
die Einladung zum gemeinsamen Erlebnis 
jenseits aller Standards, die Wachheit für die 
Geschehnisse und Energien des Moments 
ist das Zentrum der Spielweise von Michael 
Hatzius. Ein tierischer Abend mit reptilem 
Humor.

Karten sind im Vorverkauf erhältlich beim 
Touristik-Service Aalen, Telefon 07361 52-
2359 oder unter www.eventim.de.

Kleinkunsttreff: Start mit Michael 
Hatzius - Die Echse und Freunde 

Hatzius und seine Echse                   Foto: Saskia Schon

Die 16. Auflage des einzigen kompletten 
Nachschlagewerks über die Stadt Aalen 
jetzt im Handel.

Informativ, aktuell und umfassend - „ganz 
Aalen für nur 7 Euro“ - ab sofort in der Tou-
ristik-Information und im örtlichen Buch-
handel erhältlich. 

Oberbürgermeister Thilo Rentschler erhielt 
am Donnerstag, 16. Oktober 2014 das erste 
druckfrische Exemplar des neuen Adress-
buches von Thomas Bleicher, Geschäfts-
führer des Bleicher Verlages und Wolfgang 
Grandjean, Marketingleiter der SDZ Druck 
und Medien GmbH, überreicht. Das Adress-
buch mit seiner Fülle an Informationen, Da-
ten und Fakten verliert auch in unserer 
schnelllebigen Zeit trotz Internet nicht an 
Bedeutung. Es enthält in übersichtlicher 
Form Hinweise und Informationen rund 
um Aalen. Für viele Fragen findet man hier 
die Antwort.

Der heimatkundliche Teil beginnt mit der 
Vorstellung der Stadt und informiert den in-
teressierten Leser nicht nur über die Ge-
schichte, sondern auch über die kulturellen 
Einrichtungen, Ausflugsziele, Museen und 
Schulen. Weitere Berichte über den City-
Bummel, die Sportstadt Aalen, die Stadtbib-
liothek und die Besuchszeiten der Behörden 
ergänzen diese Ausführungen. Zahlreiche 
farbige Abbildungen vervollständigen die-

sen für jeden Aalener Bürger überaus le-
senswerten Teil.

Mit dem komplett überarbeiteten Behör-
denteil erhält der Bürger eine sehr gute Ori-
entierungshilfe an die Hand. In zwölf Kapi-
teln sind neben den Einwohnerzahlen oder 
der Markungsfläche die Gemeinderäte 
ebenso aufgeführt wie beispielsweise die 
Ämter und Institutionen für Aalen oder die 
Anschriften der Vereine und Verbände (382) 
sowie deren Ansprechpartner oder die 
Dienststellen der Stadtverwaltung. Darüber 
hinaus sind natürlich auch die Schulen, 
Kindertagesstätten, die Kirchen und die 
Parteien angegeben. Und nicht zu verges-
sen der Behördenwegweiser von A-Z, der 
jedem Leser hilft, sich bei der Suche nach 
Dienststellen in der Stadtverwaltung zu-
rechtzufinden. Für jeden Hinweis erfährt 
der Ratsuchende das Amt, den Ansprech-
partner, das Zimmer und die jeweilige Ruf-
nummer. Ein nützlicher Führer bei allen 
Anfragen an die Stadtverwaltung.

Der alphabetische Namensteil enthält ne-
ben allen Einwohnern, die das 18. Lebens-
jahr vollendet haben und bei denen kein 
Sperrvermerk vorliegt (insgesamt 52.897), 
auch alle Gewerbetreibenden und freiberuf-
lich Tätigen. In dem anschließenden Stra-
ßenteil des Buches sind die Bewohner eines 
jeden Gebäudes nach Straßen (968) und 
Hausnummern übersichtlich geordnet. Zu-

sätzlich liegt dem Adressbuch wieder ein 
aktueller farbiger Stadtplan bei.
Ein echter Einkaufshelfer ist der Branchen-
teil. 2.632 Gewerbetreibende und freiberuf-
lich Tätige sind hier nach Branchen sortiert 
aufgeführt. Aalen bietet somit ein komplet-
tes Dienstleistungs- und Warenangebot. 
Die Vielzahl der Angebote zeigt die Attrakti-
vität Aalens als Einkaufsstadt und Dienst-
leistungsstandort. Dem Branchen-Ver-
zeichnis ist der Abschnitt Ärzte und 
Gesundheitswesen vorangestellt. Eine über-
sichtliche Aufstellung der Ärzte und Fir-
men, die in der Stadt im Gesundheits- und 
Pflegebereich tätig sind.

Dieses neue Adressbuch gehört in jeden 
Haushalt. Um dem Adressbuch wieder eine 
große Verbreitung zu sichern, wird auch 
diese Ausgabe in Aalen zu der Schutzge-
bühr von 7 Euro abgegeben. Für dieses um-
fangreiche und einzige komplette  Nach-
schlagewerk (inkl. Stadtplan) ist ein äußerst 
günstiges Angebot und ab sofort beim Tou-
ristik-Service, Marktplatz 2 sowie bei den 
örtlichen Fachgeschäften Bücherwurm, 
Herwig, Osiander, Schwäpo-Shop in Aalen, 
Kopp in Ebnat, Hägele in Unterkochen, Hen-
ne und Rössler in Wasseralfingen erhält-
lich. 
Holen Sie sich jetzt Ihr Adressbuch!

v.l.n.r. Geschäftsführer Thomas Bleicher, Oberbürgermeister Thilo Rentschler, Marketingleiter der SDZ 

Druck und Medien GmbH Wolfgang Grandjean.                                                               Foto: Schwäbische Post

Neues Adressbuch für 
Aalen vorgestellt

Explorhino: Erforsche deine 
eigenen Sinne

Während der Herbstferien ist Explorhino 
mit Experimenten zu den Sinnen zu Gast 
in der Kinderbibliothek im Torhaus.

Kinder von 4 bis 12 Jahren sind herzlich ein-
geladen, sich selbst von ihren Sinnen über-

raschen zu lassen.  Da kann man zum Bei-
spiel ein Loch in die Hand „zaubern“ oder 
mit den Knochen hören. Und herausfinden, 
was empfindlicher ist – die Lippe oder der 
Arm? Es darf ein Telefon gebastelt werden 
und erfahren werden, warum die Hasen so 
große Ohren haben. Die Aktion läuft von 
Montag, 27. Oktober bis Freitag, 31. Oktober 
2014 zu den üblichen Öffnungszeiten in der 

Stadtbibliothek Aalen im Torhaus.

Lesetüte für Erstklässler – 
Buchgutscheine können ein-
gelöst werden

Erneut haben die Bibliotheken im Ostalb-
kreis an die Erstklässler „Lesetüten“ ver-
teilt, um die Leseanfänger und ihre Eltern 
auf die Angebote in den Bibliotheken auf-

merksam zu machen.  In Aalen wurden da-
mit 580 Erstklässler erreicht. Unter ande-
rem enthielt die „Lesetüte“ einen Gutschein 
für ein Buchgeschenk. 

Die ersten 100 Kinder, die sich nun in der 
Stadtbibliothek Aalen oder einer der Zweig-
stellen in Unterkochen, Fachsenfeld oder 
Wasseralfingen ab Mittwoch, 22. Oktober 
2014 anmelden, haben gute Chancen, ihren 
Gutschein einlösen zu können und ein 
Buchgeschenk zu bekommen.

Stadtbibliothek Aalen

Sieger-Köder-Führung am  
Samstagnachmittag

Die etwas andere Stadtführung des Touris-
tik-Service Aalen findet am Samstag, 25. 
Oktober  2014, statt. Jutta Volk-Uhlmann 
führt Sie auf dem Sieger-Köder-Weg in 
Wasseralfingen. 

Treffpunkt ist um 14.30 Uhr am Eingang zur 
katholischen Pfarrkirche Sankt Stephanus.
Gäste und Einheimische sind herzlich will-
kommen, eine Voranmeldung ist nicht er-
forderlich.
Unkostenbeitrag: Erwachsene vier Euro, 
Kinder zwei Euro.

Gemeinderatssitzung

Die nächste Gemeinderatssitzung mit 
Haushaltseinbringung findet statt am

Mittwoch, 22. Oktober 2014
um 15.30 Uhr
im Großen Sitzungssaal

des Rathauses Aalen.

Die Tagesordnung ist unter 
www.aalen.de
zu finden.
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Die Stadt Aalen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Rektoratsmitarbeiterin / einen Rektorats-
mitarbeiter für den Schulverbund in Wasseral-
fingen (Kennziffer 4014/3)

Es handelt sich jeweils um ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis.
 
Die Arbeit ist an 40 Wochen im Schuljahr im Umfang von 11 Stunden/Woche zu 
erbringen. Die Schulzeit ist grundsätzlich Arbeitszeit, außerdem eine Woche in 
den Sommerferien. Außerhalb der Arbeitswochen ruht das Beschäftigungsver-
hältnis. Das Entgelt und der Urlaubsanspruch werden entsprechend auf das ge-
samte Schuljahr umgerechnet und in gleich bleibender Höhe ausbezahlt.

Der Beschäftigungsumfang in den Schulsekretariaten ist abhängig von der Schü-
lerzahl und weiteren Faktoren. Es kann über den vertraglichen Beschäftigungs-
umfang hinaus auch Mehrarbeit erforderlich werden. Der tägliche Arbeitseinsatz 
wird dienstplanmäßig organisiert, eine gewisse zeitliche Flexibilität wird jedoch 
erwartet.

Wir suchen motivierte und engagierte Fachkräfte mit einer abgeschlossenen 
Ausbildung in einem anerkannten Verwaltungsberuf. Sie sind selbstständiges Ar-
beiten gewohnt und arbeiten gerne in einem abwechslungsreichen Tätigkeits-
feld. Außerdem sind Sie flexibel, belastbar, auch in Zeiten mit hohem Arbeitsan-
fall und verfügen über ein sicheres und freundliches Auftreten sowie 
Organisationstalent, Einsatz- und Leistungsbereitschaft. Berufserfahrung in die-
sem Bereich ist von Vorteil. 

Fundierte Kenntnisse der Standardsoftwareprodukte sowie die Bereitschaft zur 
schnellen Einarbeitung in die speziellen Schulsoftwareprogramme sind selbst-
verständlich. Darüber hinausgehende, vertiefte Kenntnisse im EDV-Bereich sind 
hilfreich.

Wir bieten eine Beschäftigung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
(TVöD), setzen uns für Chancengleichheit ein und freuen uns über Bewerbungen 
von Männern.

Haben Sie Interesse? Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte mit den 
üblichen Unterlagen bis spätestens Freitag, 7. November 2014 unter Angabe der 
Kennziffer an das Personal- und Organisationsamt.

Für Fragen und Auskünfte stehen Ihnen Jürgen Pitl vom Amt für Bildung, Schu-
le und Sport unter Telefon: 07361 52-1144 sowie der Schulleiter Thomas Brunn-
huber 07361 977110 gerne zur Verfügung.

Weitere Informationen zur Stadt Aalen sind im Internet unter www.aalen.de zu 
finden.

Vortrag: Runder Tisch - Globale Transfor-
mation: Fair Handeln in Süd und Nord.
Mittwoch, 22. Oktober 2014 | 19 Uhr | Tor-
haus

After-Work-Coaching: Mit Selbst- und 
Menschenkenntnis den Horizont erwei-
tern - 9 Mal wirkungsvoller mit mir und 
anderen umgehen. Mit Annegret Künstle.
Donnerstag, 23. Oktober 2014 | 18 Uhr | Tor-
haus

Einführungsvortrag: Der Mensch Hiob 
und Gott mit Erich Haller
Donnerstag, 23. Oktober 2014 | 19 Uhr | 
Martinskirche | Zebertstraße 37

Volkshochschule 

Workshop für  
Alleinerziehende

Unter dem Titel „Meine Zukunft gestalten“ 
bietet die Stadt Aalen in Kooperation mit 
dem Jobcenter, dem regionalen Bündnis 
für Familie, der AJO und dem Ostalbkreis 
einen Workshop für Alleinerziehende an.
Alleinerziehende  Eltern haben einen tägli-
chen Mammuteinsatz, der kaum Zeit lässt, 
über die eigene Situation nachzudenken 
und Möglichkeiten zu finden, wo und wie 
Veränderungen umsetzbar sind. Im Rah-
men des Workshops werden mit professio-
neller Hilfe Ideen zur Überwindung von 
Schwierigkeiten entwickelt. Die Ergebnisse 
sollen in einem Abschlussgespräch mit Gäs-
ten aus Politik und Gesellschaft diskutiert 
werden. Die Teilnahme ist kostenlos, eben-
so die Kinderbetreuung. Der Workshop fin-
det vom 24. Oktober bis zum 26. Oktober 
2014 im Haus der Jugend in Aalen statt. An-
meldungen bitte per Mail an: 
marion.lillich@ostalbkreis.de oder telefo-
nisch unter 07171 324232 

Ein starkes Motto haben die Veranstalter 
des ersten Aalener Fachtages Inklusion ge-
wählt, um ihrem Anliegen den nötigen 
Nachdruck zu verleihen: Verschiedenheit 
macht schlau – Gemeinsamkeit macht 
stark! ist die Broschüre zum Fachtag über-
schrieben, der am Freitag, 24. Oktober 2014 
im DRK-Rettungszentrum stattfinden 
wird. 

Unter der Federführung der Stadt Aalen, 
Amt für Soziales, Jugend und Familie  ha-
ben sich Lehrkräfte und Erzieherinnen der 
Herrmann-Hesse-Schule und des Förder-
vereins Aufwind schon seit Anfang diesen 
Jahres zur Planung und Vorbereitung der 
Veranstaltung getroffen. Hierbei wurden sie 
von der Initiative „Anschwung“ intensiv 
unterstützt und fachlich begleitet. 

Aktuell ist das Thema „Inklusion“ ein Dau-
erbrenner in den Medien. Auch die Stadt 
Aalen widmet sich diesem Thema und wird 
in Kürze einen Aktionsplan „Inklusion“ dem 
Gemeinderat vorstellen. 
Jeder Mensch – unabhängig von seiner 
Herkunft, behindert oder nicht behindert, 
hier geboren oder nicht – soll in unserer Ge-
sellschaft die gleichen Chancen auf Bildung 
und persönliche Entfaltung bekommen, 
und das im besten Fall bereits im Klein- 

kindalter. Dieser 
Anspruch stellt  
sowohl Träger als 
auch das Erzie-
hu ng s p e r s on al 
von Kinderbetreu-
ungseinrichtun-
gen vor große He-
rausforderungen. 
Der Fachtag rich-
tet sich deshalb 
insbesondere an 
Erziehungs-Per-
sonal, das im ele-
mentarpädagogi-
schen Bereich 
tätig ist, und 
möchte diesem 

Personenkreis eine erste Hilfestellung ge-
ben. Als unmittelbar Betroffene sollen sie 
die Möglichkeit haben, zu fragen, zu disku-
tieren und eigene Erfahrungen auszutau-
schen. 

Der Fachtag beginnt um 9.45 Uhr mit einem 
Impulsvortrag von Prof. Dr. Timm Albers, 
der Nachmittag ist für Workshops in Klein-
gruppen und für eine vertiefende Betrach-
tung vorgesehen. 

Professor Dr. Timm Albers ist Professor für 
Inklusive Pädagogik an der Universität Pa-
derborn. Seine Schwerpunkte in Lehre und 
Forschung liegen in den Bereichen Inklusi-
on in Kindertageseinrichtungen und Schu-
len, Spracherwerb und Sprachliche Bildung. 
In zahlreichen Publikationen und Vorträ-
gen hat er sich dem Thema Inklusion ge-
widmet und genießt in der Fachwelt, aber 
auch bei Eltern und Betroffenen, einen her-
vorragenden Ruf. „Verschiedenheit macht 
schlau – Gemeinsamkeit macht stark“ ist 
sein einstündiger Vortrag überschrieben. 
Danach steht er für Fragen des Fachpubli-
kums und gegenseitigen Erfahrungsaus-
tausch gerne zur Verfügung.
Nähere Informationen erhalten Sie beim 
Amt für Soziales, Jugend und Familie der 
Stadt Aalen. Telefon 07361-52-1252. 

Kinder sind uns richtig wichtig!
Stadt  Aalen lädt ein zum Fachtag Inklusion 

„Am Rand“ von Sedef Ecer. Deutschspra-
chige Erstaufführung.
Freitag, 24. Oktober 2014 | 20 Uhr | Wi.Z

„Der Krawattenclub“ von Fabrice Roger-
Lacan.
Samstag, 25. Oktober 2014 | 20 Uhr | Altes 
Rathaus

„Konzert Edgar Mann“
Samstag, 25. Oktober 2014 | 20 Uhr | Stadt-
halle Aalen

„Im Bann der Bücher II - Das Papierhaus“ 
von Carlos Maria Dominguez. Szenische 
Lesung
Sonntag, 26. Oktober 2014 | 18 Uhr | Schloss 
Fachsenfeld

„Im Bann der Bücher II - Das Papierhaus“ 
von Carlos Maria Dominguez. Szenische 
Lesung - Zum letzten Mal
Mittwoch, 29. Oktober 2014 | 18 Uhr | 
Schloss Fachsenfeld

Theater der Stadt Aalen

Der Gemeinderat der Stadt Aalen hatte sich 
am Freitag, 17. Oktober für eine Klausurta-
gung im Zeiss-Forum in Oberkochen ge-
troffen. Schon kurz nach der Kommunal-
wahl waren Oberbürgermeister Rentschler 
und die Stadträte übereingekommen, für 
die Beratung zentraler Themen zur Stadt-

entwicklung im Rahmen einer Klausurta-
gung zusammenzukommen. 
In konzentrierter und aufmerksamer At-
mosphäre wurde der aktuelle Sachstand zu 
den wichtigsten Stadtentwicklungsthe-
men von der Verwaltungsspitze vorge-
stellt. 

Im Anschluss schloss sich ein sachlicher 
und ergebnisoffener Dialog mit allen anwe-
sendenden Stadträtinnen und Stadträten 
an. Ohne Zeitdruck und in entspannter und 
kollegialer Atmosphäre konnten die kom-
plexen und umfangreichen Themenstel-
lungen von allen Seiten argumentativ be-
leuchtet werden und vieles geklärt werden. 
Im Austausch zwischen Verwaltung und 
Gemeinderat kamen aber auch noch einige 
Punkte zur Sprache, die vor einer endgülti-
gen Beschlussfassung einer weiteren Klä-
rung bedürfen.

Die Verwaltung hatte umfangreiche und in-
formative Präsentationen und Statistiken 
vorbereitet.
Oberbürgermeister Rentschler zeigte sich  
sehr zufrieden über das Ergebnis der inten-
siven Arbeitstagung. „Es war gut und richtig 
diese Klausurtagung durchzuführen. Wir 
haben sehr intensiv und offen diskutiert. Da 
gab es für alle Beteiligten neue Sichtweisen 
und Lösungsansätze.“ 

Zur weiteren Beratung in einer der kom-
menden Sitzungen des Ausschusses für 
Umwelt und Stadtentwicklung wurde ein 
ausführlicher Sachstandsbericht zur Analy-
se der noch vorhandenen Gewerbeflächen 
in Aalen vorgestellt. Die Entwicklung des 
Stadtovals und die Ausgestaltung des Kul-

turbahnhofs waren ein weiterer wichtiger 
Punkt der umfangreichen Tagesordnung.

Die Quartiersentwicklung in Aalen und den 
Teilorten soll mit Hilfe geeigneter Verfahren 
vorangetrieben werden. 

Nach der Mittagspause konnte das Schul-
bausanierungsprogramm ausführlich vor-
gestellt werden, das dem Sanierungsstau an 
den städtischen Schulen abhelfen soll. Des-
weiteren wurde über den aktuellen Sach-
stand zum Thema Inklusion an Schulen be-
richtet.

Die Tagung endete mit einem Vortrag zum 
Radwegekonzept und den geplanten städti-
schen Maßnahmen zur Verbesserung der 
Infrastrukturangebote für die Radfahrer.

Pünktlich um 17.30 Uhr schloss OB Rent-
schler die Sitzung, und dankte der Verwal-
tung für die gute Vorbereitung und den 
Stadträten für die konstruktiven Beiträge zu 
den behandelten Tagesordnungspunkten. 

Im Anschluss trafen sich die Aalener Stadt-
räte mit ihren Kollegen des Gemeinderats 
der Stadt Oberkochen, um bei einer gemüt-
lichen Zusammenkunft den Abend ausklin-
gen zu lassen. 

Gemeinderat Aalen tagte im 
Zeiss-Forum in Oberkochen

Oberbürgermeister Thilo Rentschler lobt die konstruktiven Gespräche während der Klausurtagung

Im Rahmen einer Feierstunde im Aalener 
Rathaus zeichnete Oberbürgermeister Thi-
lo Rentschler die Aalener Bürger Edin Mus-
lic und Zajim Salkanovic mit der Rettungs-
medaille des Landes Baden-Württemberg 
aus, die nur zu ganz besonderen Anlässen 
verliehen werden, wie der Oberbürgermeis-
ter gleich zu Beginn seiner Ansprache be-
tonte. 

„Sie waren im wahrsten Sinne des Wortes 
„Helfer in der Not“. Sie haben in der kriti-
schen Situation nicht weggeschaut und ab-
gewartet, sondern eingegriffen und Leben 
gerettet.“  Die beiden Lebensretter waren am 
27. Januar 2014 beruflich in Backnang un-
terwegs und kamen gerade zur rechten Zeit, 
um einen 79-jährigen Autofahrer und seine 
gleichaltrige Ehefrau vor dem Ertrinken in 
der Murr zu retten. Beim Ausfahren aus dem 
Parkhaus war deren Fahrzeug von der Fahr-

bahn abgekommen und kopfüber in das 
Flussbett gestürzt. Die beiden Insassen wa-
ren unter Wasser hilflos im Auto gefangen.
„Ohne zu zögern, sprangen Sie ins Wasser. 
Man darf nicht vergessen, dass Sie sich da-
bei selbst aufgrund der starken Flussströ-
mung und bei den eisigen Temperaturen in 
Lebensgefahr gebracht haben“, schilderte 
der OB die selbstlose Rettungstat. Die Aus-
zeichnung des Landes Baden-Württemberg 
ist verbunden mit einer Ehrengabe in Höhe 
von 250 Euro, die Oberbürgermeister Thilo 
Rentschler den Rettern gemeinsam mit der 
Urkunde im Namen des Ministerpräsiden-
ten Winfried Kretschmann überreichte. 
Zum Abschluss dankte Thilo Rentschler den 
beiden Aalener nochmals sehr herzlich für 
ihre Courage und ihr beherztes Eintreten, 
denn Leben zu retten sei eine Frage der in-
neren Einstellung und der Zivilcourage.
Zur Feierstunde waren auch Vertreter der 

Rettungsdienste, der Feuerwehr und der 
Polizei geladen, die im Januar die Verun-
glückten nach der Rettung aus der Murr am 
Ufer versorgten. Auch deren Leistung und 
Beitrag zur Lebensrettung würdigte Ober-

bürgermeister Rentschler in seiner Lauda-
tio. Die beiden Geehrten zeigten sich sehr 
erfreut über die öffentliche Auszeichnung 
und die damit verbundene Anerkennung 
ihrer Rettungsaktion.

Lebensretter ausgezeichnet

Edin Muslic und Zajim Salkanovic erhalten  Rettungsmedaille des Landes Baden-Württemberg

Aalens Oberbürgermeister Thilo Rentschler und der Erste Bürgermeister der Stadt Backnang, Michael 

Balzer mit den Lebensrettern Zajim Salkanovic (links) und Edin Muslic (rechts) mit Familien.
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Katholische Kirchen:

Marienkirche: So. 9 Uhr Eucharistiefeier, 
11.15 Uhr Eucharistiefeier; St.-Elisabeth-
Kirche: So. 10 Uhr Eucharistiefeier; Heilig-
Kreuz-Kirche: Sa. 18.30 Uhr Vorabendmes-
se; Salvatorkirche: So. 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier dt./ital., Einführung von 
Pfarrvikar Shiju Mathew - Kleine Kirche im 
Meditationsraum, 18 Uhr Bußfeier; Ostalb-
klinikum: So. 9.15 Uhr Wortgottesfeier; Pe-
ter-u.-Paul-Kirche: So. 9.15 Uhr Ökum. 
Gottesdienst; St.-Augustinus-Kirche:  19 
Uhr Eucharistiefeier, St.-Bonifatius-Kir-
che: Sa. 18.30 Uhr Eucharistiefeier (Vor-
abendgottesdienst); St.-Thomas-Kirche: 
So. 10 Uhr Eucharistiefeier.

Evangelische Landeskirchen:

Stadtkirche: So. 10 Uhr Gottesdienst; 
Christuskirche: So. 10 Uhr Gottesdienst; 
Martin-Luther-Saal: 9 Uhr Gottesdienst; 
Johanneskirche: Sa. 18.30 Uhr Gottes-
dienst zum Wochenschluss; Ostalbklini-
kum: So. 9.15 Uhr Gottesdienst. 

Sonstige Kirchen:

Ev. freikirchliche Gemeinde (Baptisten): 
So. 10 Uhr Gottesdienst; Evangelisch-me-
thodistische Kirche: So. 10.15 Uhr Gottes-
dienst; Neuapostolische Kirche: So. 9.30 
Uhr Gottesdienst, Mi. 20 Uhr Gottesdienst; 
Volksmission: So. 9.30 Uhr Gottesdienst; 
Biblische Missionsgemeinde Aalen: So. 
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottes-
dienst.

gottesdienste

Bringsammlungen

Hofherrnweiler: Kath. Kirchengemeinde 
St. Bonifatius
Samstag, 25. Oktober 2014 | 9 bis 12 Uhr | 
Festplatz Unterrombach. Abholservice für 
den Bereich Hofherrnweiler / Unterrom-
bach  Telefon: 941593

Wasseralfingen: Fußballverein Viktoria 
Wasseralfingen
Samstag, 25. Oktober 2014 | 9 bis 12 Uhr | 
Parkplatz Im Tal

Altpapiersammlungen

Fundsachen der RBS Aalen: Samsung 
Handy; Ärmellose Jacke, rot; Softshelljacke, 
kariert; grau-schwarz Softshelljacke; Jacke 
Gr. S; Kapuzenjacken; Kapuzensweatshirt-
jacke; Kinder Lederimitatjacke; Kinderü-
bergangsjacke Leopardenlook; Regenjacke; 
rot-schwarz Trainingsjacke; schwarze 
Sweatkapuzenjacke, Gr. S; Skijacke 
schwarz-orange; Softshelljacke Gr. 152; 
Softshelljacke, rosa; Sweat-Jacke „1982“; 
Anhänger „A“ und Ring; Sportbeutel für 
Jungs; Sportbeutel mit 2 Paar Turnschuhe; 
Tasche mit Sportkleidung; Winni Puh-Beu-
tel.

Handy, Samsung, Fundort: Bushaltestelle. 

Zu erfragen beim Fundamt Aalen, Telefon: 
07361 52-1087

Fundsachen

Am Dienstag, 28. Oktober 2014 findet um 
18.30 Uhr im Herbert-Becker-Saal der Mu-
sikschule Aalen ein Konzert des deutsch-
französischen  Saxophonquartetts ELYAS 
statt. 

Ihre Wege kreuzten sich während des Studi-
ums in der Mittelmeerstadt Montpellier. 
Sehr schnell führten Freundschaft, gleiche 
Ideen und Ziele und die Liebe zur Musik zur 
Gründung des Saxophonquartetts ELYAS im 
Jahre 2004. 
Trotz der weiten Wege – Marion Amouroux 
(Sopransaxophon) und Gaëlle Braun (Altsa-
xophon) sind in Montpellier ansässig, Mar-
jorie Claver (Tenorsaxophon) in der Pyrenä-
enstadt Pau und Daniela Wahler 
(Baritonsaxophon) in Heidenheim – treffen 
sich die vier Musikerinnen mehrmals im 
Jahr zu verschiedenen Projekten. Neben ei-
ner regen Workshop- und Konzerttätigkeit 
im gesamten südfranzösischen Raum 
konnte das Quartett bereits auf dem inter-
nationalen Festival in Marrakesch glänzen. 

Die Musikschule Aalen präsentiert nun erst-
mals die vier Saxophonistinnen in Aalen. 
Im Rahmen eines dreitägigen Workhops an 
der Musikschule Aalen  werden die Saxo-
phonistInnen in die Welt des französischen 
Saxophons entführen. Doch bevor von Mitt-
woch bis Freitag die bis in die Haarspitzen 
motivierten Eleven zum Saxophon greifen, 
zeigen die vier Dozentinnen im Eröffnungs-
konzert ihr Können. Für die einzige Nicht-
französin Daniela Wahler ist es als Saxo-
phonlehrerin an der Musikschule Aalen 

eine besondere Freude, mit ELYAS in Aalen 
auftreten zu dürfen. Lassen Sie sich vom 
homogenen Zusammenspiel, der Virtuosi-
tät und der anmutigen Klangvielfalt des Sa-
xophonquartetts ELYAS verführen.

Eintrittskarten zu 10 Euro / 7 Euro ermäßigt 
sind an der Abendkasse erhältlich.

Weitere Informationen über das Konzert 
sind bei Ralf Eisler, Musikschule der Stadt 
Aalen, 07361 52 49 610 oder E-Mail:  
musikschule@aalen.de erhältlich.

„fémininpluriel“ mit dem  
Saxophonquartett „Elyas“

Pachtzins ist fällig

Am 11. November 2014 ist der Pacht-
zins für das Jahr 2014 fällig.

Zahlung
Bei Pächtern, die sich am SEPA-Lastschrift-
verfahren beteiligen, veranlasst die Stadt-
kasse die fristgerechte Abbuchung der fälli-
gen Beträge vom angegebenen Giro- oder 
Postscheckkonto.

Verzugszinsen
Bei verspätetem Zahlungseingang fallen 
Verzugszinsen an. Diese liegen 5% über dem 
Basiszinssatz nach § 247 BGB und betragen 
derzeit 4,27 % pro Jahr.

Bei Abbuchung durch die Stadtkasse entfällt 
das Überwachen des Zahlungstermins und 
die Überweisung. Deshalb empfiehlt die 
Stadtkasse - falls noch nicht geschehen 
–der Stadt Aalen umgehend ein SEPA-Last-
schriftmandat zu erteilen.  Selbstverständ-
lich ist ein Widerruf des Mandats jederzeit 
ohne Angabe von Gründen möglich.

Vordrucke für das SEPA-Lastschriftmandat 
sind telefonisch unter Telefon: 07361  
52-1035, über die E-Mail-Adresse  
Stadtkasse@Aalen.de oder im Internet unter 
www.aalen.de erhältlich.

zu verschenken

Wohnzimmerschrank; Polstergarnitur, 
3-Sitzer-Sofa, 2 Sessel, Telefon: 07361 45740 
ab 14 Uhr;
Matratze, Telefon: 07366 6775;
2 „Prinzessin“-Metallbetten, schwarz von 
IKEA, Telefon: 07361 370089;
„Weck“ Saftflaschen, 0,5 Liter, teils mit 
Gummikappen, teils zum Eindünsten, Te-
lefon: 07361 32216;
2 x Matratze, Telefon: 07361 49310;
Fahrbarer Gasgrill mit Lavasteinen, Tele-
fon: 07361 71897.

Wenn auch Sie etwas zu verschenken ha-
ben, dann richten Sie Ihr Angebot bis Frei-
tag, 10 Uhr an die Stadtverwaltung Aalen, 
über www.aalen.de, Rubrik „Bürgerservice- 
Serviceangebote“ oder per Telefon: 07361 
52-1121.

Tanzcafé im Bürgersaal in 
Wasseralfingen

Sie tanzen gerne? Sie haben Spaß an Rhyth-
mik und Bewegung? Dann sind Sie bei uns 
genau richtig. Denn das Tanzcafé im Bür-
gerspital des Wasseralfinger Bürgerhauses 
öffnet wieder seine Pforten. 

Die Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
eingeladen am Mittwoch, 29. Oktober 2014 
von 14.30 bis 17 Uhr in zwangloser Atmo-
sphäre das Tanzbein zu schwingen.

Wolfgang Klaschka wird dem Nachmittag 
den angemessenen musikalischen Rahmen 
verleihen. Er präsentiert Musik von Rumba 
bis Cha Cha Cha, von Foxtrott bis Walzer un-
ter dem Motto „Über das Parkett zu schwe-
ben ist die Quintessenz im Leben“. 

Veranstalter ist das Rote Kreuz, Kreisver-
band Aalen e.V. Der Eintritt ist frei. 

Tanzen ist „Träumen mit den Beinen“ - träu-
men Sie mit!

Die Stadt Aalen | Gebäudewirtschaft | Marktplatz 30 | 73430 Aalen |  
Telefon: 07361 52-1339 | Telefax: 07361 52-1922 | schreibt nach § 12, Abs. 1, VOB/A aus. 

EU-Leuchtturmprojekt Innovationszentrum an der 
Hochschule Aalen, Anton-Huber-Straße 20,  
73430 Aalen Unterrombach - Neubau

Pos. 1 - VE 140 Tischlerarbeiten
* 	 ca. 75 m² Wandeinbauschränke aus dekorativ beschichteten Holzwerkstoffplatten mit 
	E inbauschränken und Revisionsöffnungen
* 	 ca. 130 m² Vorsatzschalen aus dekorativ beschichteten Holzwerkstoffplatten mit 
	 Revisionsöffnungen
*	 ca. 35 m² Wandbekleidungen aus dekorativ beschichteten Holzwerkstoffplatten
* 	 ca. 6 Stück Stockzargentüren als 1- und 2-flg. Volltüren mit Schallschutzanforderung 
	 aus dekorativ beschichteten Holzwerkstoffen
*	 ca. 140 m Sitzbrüstungen mit Bekleidung aus Massivholzplatten 
*	 ca. 2 Stück begehbare Podeste mit Bekleidung aus Massivholzplatten
* 	 ca. 6 Stück Toiletten-Waschtische in Wandnischen, vorgerichtet für bauseitige Monta-
	 ge, Unterbauwaschbecken und Standarmaturen
* 	 ca. 2 Stück Teeküchen als Arbeitszeile mit Oberschrank und Theke aus dekorativ 
	 beschichteten Holzwerkstoff- und HPL-Vollkernplatten inkl. Elektroeinbaugeräte 
*	 ca. 1 Stück Postfachanlage im Innenbereich mit 24 Fächern aus dekorativ beschichte-
	 ten und lackierten Holzwerkstoffplatten und einer Innenverglasung
Entschädigung für Verdingungsunterlagen: 45,50 Euro für zwei Leistungsverzeichnisse 
und 1 CD. Im Preis sind drei Euro Porto enthalten.
Ausführungsfrist: Anfang März 2015 bis Ende April 2015

Pos. 2 - VE 160 WC-Trennwände
WC Trennwandanlagen mit Stützfüßen und Türöffnungen, als Innenausbau bzw. 
Raumtrennung der Sanitärräume bestehend aus:
* 	 5 Kabinen mit Front- und Seitenteil, Oberfläche in HPL-Schichtstoff 
* 	 mit/ohne Trennwand, Oberfläche in CPL-Schichtstoff
* 	 inkl. Beschlagsarbeiten, zum Öffnen, Schließen und Feststellen der Kabinentüren 
	 sowie technische Bearbeitung 
Entschädigung für Verdingungsunterlagen: 18 Euro für zwei Leistungsverzeichnisse 
und 1 CD. Im Preis sind drei Euro Porto enthalten.
Ausführungsfrist: Anfang Februar 2015 bis Ende Februar 2015

Das Entgelt wird nicht zurückerstattet. Die Verdingungsunterlagen können bei der Stadt 
Aalen, Gebäudewirtschaft, Zimmer 341, unter der oben genannten Adresse ab sofort ange-
fordert/eingesehen/abgeholt werden.

Einreichung der Angebote: Die Angebote sind an das Bau- und Liegenschaftsamt, Markt-
platz 30, Zimmer 438, 73430 Aalen zu richten.

Bei der Eröffnung dürfen anwesend sein: Bieter und/oder ihre Bevollmächtigten.

Eröffnung der Angebote:  Dienstag, 11. November 2014, Pos. 1 - 10.15 Uhr, Pos. 2 – 10.20 
Uhr, 4. Stock, Zimmer 427, Marktplatz 30, Aalen.

Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft fünf Prozent der Auftragssumme ab einer Auf-
tragssumme von 250.000 Euro. Gewährleistungsbürgschaft drei Prozent der Abrechnungs-
summe bei einer Auftragssumme von über 50.000 Euro.

Zahlungsbedingungen: Nach § 16 VOB/B und den Besonderen und Zusätzlichen Vertrags-
bedingungen. Die Eignung des Bieters ist nachzuweisen durch die Mitgliedschaft in der 
Berufsgenossenschaft.

Ablauf- der Zuschlags- und Bindefrist: Freitag, 19. Dezember 2014

Zuständige Behörde zur Nachprüfung behaupteter Vergabeverstöße: Regierungspräsidi-
um Stuttgart, Postfach 800709, 70507 Stuttgart, Ruppmannstraße 21, 70565 Stuttgart. 

Öffentliche Ausschreibung Engagierte gesucht

Sie haben Freude an anderen Sprachen? 
Sie helfen gerne Menschen? Sie können 
zum Beispiel arabisch und/oder syrisch 
sprechen und übersetzen? Dann suchen 
wir genau Sie! Unterstützen Sie als eh-
renamtliche Dolmetscherinnen und Dol-
metscher u.a. Menschen mit Migrations-
hintergrund, Flüchtlinge und viele 
andere.

Sollten Sie Interesse haben, freuen wir 
uns über Ihre Kontaktaufnahme:

DRK-KV Aalen e.V.
Yvonne Wagner
Telefon: 07361 951-244
E-Mail: yvonne.wagner@drk-aalen.de

Das Caritas Zentrum Aalen 
bietet Lerngruppen für 
Grundschulkinder an

Wir möchten Kindern in einem Kurssys-
tem von jeweils 10 Terminen ermögli-
chen ihre Lerndefizite in den Fächern 
Mathematik und Deutsch aufzuholen.

Gemeinsam mit Ehrenamtlichen wollen 
wir uns für Kinder stark machen, denen 
es aus wirtschaftlichen Gründen nicht 
möglich ist, eine kostenpflichtige Nach-
hilfe in Anspruch zu nehmen. Unsere Er-
fahrungen zeigen, dass solch ein Ange-
bot von Kindern sehr bereitwillig und 
gerne angenommen wird und zu Lerner-
folgen führt. Auf diesem Weg möchten 
wir die Kinder durch die Grundschule ein 
Stück begleiten und Chancengleichheit 
fördern.

Anmeldung für Kinder unter: 

Caritas Ost-Württemberg, Weidenfelder 
Straße 12, Telefon 07361 59040, oder  
Mail: geiger@caritas-ost-wuerttemberg.
de


